
Abschied von Johann BAUER „Braml Hans“  
in Althofen,  so wie in alle nannten und kannten. 

Kamerad Hans wurde am 9. Dezember 1949 beim Bramlbauer in Althofen geboren. Er 

wuchs bei seinen Eltern und Geschwistern in Althofen bei Mariapfarr auf und 
besuchte  im Anschluss die Pflichtschule in Mariapfarr.  

 
Sein Wunsch war es immer, eine Lehre als Elektrotechniker was ihm bei der Firma 

Berger  auch  in Erfüllung ging. Nach der Ableistung des Präsenzdienstes 

beim  Österreichischen Bundesheer kehrte er wieder zu seinem Lehrbetrieb Berger in 
Mariapfarr zurück. Gesamt arbeitete unser Kamerad Hans 25 Jahre bei der Firma 

Elektro Berger und war auch das Urgestein der Firma.  
 

Anschließend wechselte er seinen Arbeitsplatz zur Salzburger Gebietskrankenkasse 
als technischer Betreuer aller elektrischen  Geräte, Computer  und Anlagen in den 

Gebäuden und Liegenschaften der Salzburger Gebietskrankenkasse, wo er bis zu 
seiner Pensionierung tätig war.  

 
Auch bei den örtlichen Vereinen in Mariapfarr war der Name Braml Hans, Allen ein 

Begriff.  Er war auch Gründungsmitglied der Schützenkompanie Mariapfarr. Der 
örtliche Sportverein und im Besonderen im Winter die Zeitnehmung bei allen Rennen 

bei  den Fanningbergliften in Mariapfarr  konnten auf die Mitarbeit und die damit 
verbundene oftmalige technische Betreuung und Hinweise  unseres Kameraden Hans 

nicht verzichten. Im Winter war der Fanningberg fasst sein  zweites zu Hause. 

 
In gemeinsamer Arbeit und Schaffen mit seiner Gattin Elfriede die bei Allen als Fritzi 

bekannt ist, wurde in Althofen ein Eigenheim errichtet und aus der Familie drei 
Kinder   stammen. 

 
Für uns Alle überraschend und Allzu früh verbreitete sich die Nachricht, dass es mit 

der Gesundheit unseres Kameraden Hans nicht allzu gut bestellt ist.  Wir und 
besonders er selbst hofften jedoch, dass eine Heilung der Krankheit in 

erwartungsvoller  Aussicht steht.  
Mit viel Optimismus und Hoffnung hat jedoch unser Kamerad Hans am Samstag den 

18. Juni den Kampf mit seiner schweren Krankheit verloren. 
 

Am Donnerstag den 23. Juni  mussten wir uns  der mit seiner Familie, den 
Verwandten,  unter großer Teilnahme der Nachbarn, Freunde , Bekannten, Mitglieder 

der Schützenkompanie, Sportvereines  und der Zeitnehmung  viel zu früh im 67. 

Lebensjahr von unseren Kameraden „Braml Hans“ für immer  verabschieden. 
 

Unser besonderes Mitgefühl und Beileid gilt seiner Frau Fritzi und den Kindern mit 
Familien. 

 
Er wird uns mit seiner immer freundlichen Art, seiner Hilfsbereitschaft, lachenden Art 

und nicht immer ganz ernsten jedoch gut gemeinten Bemerkungen  in guter und 
unvergesslicher Erinnerung bleiben. 

 
  


